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Drucksache-Nr.: BV/0188/2020 

 
aus  öffentlicher Sitzung  

 

 
Einreicher: Sonnenberger, Rolf 
Vorsitzender Fraktion FREIE WÄHLER Anhalt-Bitterfeld 
Verantwortlich für die Umsetzung: 39 Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium Termin einstimmig J N E 

Kreis- und 
Finanzausschuss 

08.10.2020     

Landwirtschafts- und 
Umweltausschuss 

13.10.2020     

Kreistag 29.10.2020     

 
 
Bezeichnung des TOP:  Maßnahmen zur Minderung der Schwarzwildpopulation 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag beschließt folgende Maßnahmen zur Minderung der Schwarzwildpopulation und 
damit zur Eindämmung der Ausbreitung der Afrikanischen Schweinepest:  
 
1. Die finanzielle Entlastung der Jägerschaft von den Kosten für Trichinenverprobungen ab 
    01.09.2020  
2. Die Zahlung einer Aufwandsentschädigung von 30,- EUR pro erlegtes Schwarzwild ab  
    01.09.2020 
 
 
 
Sachdarstellung:  
Die Maßnahmen sollen als Anreiz für die Jägerschaft zur Reduzierung der 
Schwarzwildpopulation dienen. Diese hat sich in den letzten Jahren im nicht geringen Maße 
vergrößert. Zudem drängen Schwarzwildbestände immer mehr in besiedelte Gebiete, in die 
Städte. Durch den verstärkten Anbau von Maiskulturen, in teilweise nicht bejagdbaren 
Flächengrößen und den milden Wintern hat sich das Problem verstärkt. Schon mit Schreiben 
vom 26.11.2019 wurden der Landrat durch die Fraktion Freie Wähler des Kreistages Anhalt-
Bitterfeld über ein Schreiben der Kreisjägerschaft informiert. Inhalt des Schreibens war die 
finanzielle Entlastung von Kosten für Trichinenbeprobungen. Die Mitglieder der Fraktion 
Freie Wähler unterstützen ausdrücklich diesen Antrag und äußerten die Bitte, dieses 
Anliegen in der nächsten Sitzung des Ausschusses Landwirtschaft und Umwelt zu beraten. 
Leider mussten wir nun feststellen, dass bis zum heutigen Tag weder eine Antwort auf unser 
Schreiben eingegangen ist, noch eine Beratung dazu stattgefunden hat. Dabei drängt die 
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Zeit nun. Die ASP ist in Deutschland angekommen. Erste wirtschaftliche Folgen für die 
landwirtschaftliche Tierhaltung sind eingetreten. Landkreise, wie Saalekreis, Wittenberg, 
Jerichower Land, Dessau u.a. haben solche Beschlüsse schon gefasst. In Brandenburg, 
Mecklenburg, Sachsen, Thüringen und Saarland werden Abschuss- und Fundprämien 
zwischen 20,- und 100,- EUR gezahlt. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  
HH-Jahr    Produkt-/Sachkonto                   Betrag in EUR 
- 
 
 
 
Anlagenverzeichnis:  
 
 
 
 

 

Unterschrift:  ________________ 
   Sonnenberger 
   Vorsitzender Fraktion FREIE WÄHLER Anhalt-Bitterfel 
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